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Langer Weg nach Meiningserbauer
Schützen aus Meiningsen/Epsingsen zu Pfingsten ganz schön gefordert / Bernd Pollach ist neuer König

MEININGSEN/EPSINGSEN ! Was
für eine Spannung: Erst wollten
die Schützen die Sonne genie-
ßen und machten ein wenig län-
ger Pause als gewohnt. Dann
musste der Königsaspirant rich-
tig schwitzen, denn der Holzad-
ler wollte nicht fallen. Der letzte
„Propeller“ drehte munter an
der Schraube und widersetzte
sich hartnäckig dem Dauerbe-
schuss. Um kurz nach vier ges-
tern durfte Bernd Pollach er-
leichtert auf den Schultern Platz
nehmen und sich feiern lassen.

Der Fahnenoffizier hat es
nach 1997 und 2001 zum drit-
ten Mal auf den Schützen-
thron geschafft, regiert zum
zweiten Mal mit Ehefrau
Christiane. „Weil’s Spaß
macht“, sagte er vergnügt
und ungekrönt. Noch-König
Holger Klein gratulierte
strahlend. Beim Kreisschüt-
zenfest in Deiringsen dürften

die frischgebackenen Majes-
täten zum ersten Mal in fest-
licher Garderobe zu bewun-
dern sein – gestern Nachmit-
tag ließen es die Züge gesellig
und ohne ganz großes Proto-
koll ausklingen.

Die Sonne brüllte, die
Schützen strahlten – selbst
die, die brav in den schwar-
zen Rock geschlüpft waren
und Etikette bewahrten: Die
Parade der Schützenkame-
radschaft Meiningsen-Epsing-
sen wurde am Pfingstsonntag
von wahrhaft brasilianischen
Temperaturen begleitet. Und
ausgerechnet in diesem Jahr
musste der Zug sich auf den
historischen langen Marsch
„auf die Bauer“ machen, um
die amtierenden Majestäten
Holger und Simone Klein ab-
zuholen: „Man glaubt es
kaum, aber Holger ist der ers-
te König aus Meiningserbau-
er seit 26 Jahren“, sagte Kom-
mandeur Martin Frische in
seiner Festansprache. „Ich
hoffe, dass sich der nächste
König von der Bauer nicht so
viel Zeit lässt.“ Für den Ort-

sunkundigen sei verraten:
„Meiningsen liegt in der
Nähe von Soest, und wer
Soest nicht kennt – das ge-
hört zu Meiningserbauer.“ So
ist es, wie der Kommandeur
den schmunzelnden Gästen
vortrug, ein geflügeltes Wort,
seit Dirigent Bernd Dellwig
von den Ruhrtalbläsern sei-
nen Musikern diese Beschrei-
bung fürs „Navi“ mit auf den
Weg gab. Verfahren hat sich
seitdem noch keiner der Mu-
siker und Musikerinnen aus
Menden. Die Ruhrtalbläser
standen bei diesem Fest auch
einmal ganz besonders im
Mittelpunkt des Dankes: Vor

wenigen Wochen feierte der
Blasmusikzug sein 40-jähri-
ges Bestehen – da reisten
auch die Meiningser, Epsing-
ser und die Soester von der
Bauer gerne nach Menden
zum Jubiläumskonzert.

„Toll – und eine tolle Fete“,
lobte Martin Frische jetzt
beim Schützenfest noch ein-
mal. Seit jetzt 17 Jahren sind
die Musiker um Bernd Dell-
wig beim Fest in Meiningsen
Garanten für die gute Laune –
bei den Platzkonzerten eben-
so wie beim Zusammenspiel
mit dem heimischen Spiel-
mannszug. Zurück in die
Ortsmitte: Mit einem schmu-

cken Vorbeimarsch nach Maß
ehrten die Schützenzüge am
Sonntag (fast) ihr Königspaar
Holger (seit 12 Jahren Kassier)
und Simone Klein (von Kin-
desbeinen an ein Schützen-
festfan) und einen großen
und bestens gelaunten Hof-
staat. Mit dabei war auch das
Kinderkönigspaar Lina und
Luis Sattler. Reichlich Publi-
kum verfolgte einmal mehr

den glanzvollen Höhepunkt
des zweiten Festtages. Den
geselligen Teil verlegten die
Züge wie schon am Festsams-
tag nur allzugerne nach drau-
ßen – musikalisch umrahmt
wurde der „karibische“ Feier-
tag von den Klängen der
„Ruhrtalbläser“ und dem Feu-
erwehr-Spielmannszug Mei-
ningsen-Epsingsen unter der
Stabführung von Samina
Dahnke.

Um Königin Simone Klein
kräftig zu unterstützen, mar-
schierten am Samstag auch
ihre Freunde vom Schützen-
verein aus Recklingsen mit-
samt dem amtierenden Kö-
nigspaar Edgar Vogedes und
Ulrike Wilde-Lünker in Mei-
ningsen mit – diese Geste
kam bestens an. ! brü

Eines der heißesten Feste im Dorf
Schützen aus Balksen-Katrop-Thöningsen kamen nach langem Vogelschießen kräftig ins Schwitzen

LÜHRINGSEN ! Der Schatten
unter den Bäumen auf der
Lühringser Schützenanlage
war am Wochenende ein be-
liebtes Plätzchen. Bei Tempe-
raturen um die 30 Grad feier-
te der Schützenverein Balk-
sen-Katrop-Thöningsen eines
der heißesten Schützenfeste
der vergangenen Jahre. „Bes-
ser so, als drei Tage Dauerre-

gen“, scherzte der frisch ge-
kürte König Mirco Leupers,
während er sich den zusätz-
lich wärmenden Schützen-
hut zurechtrückte.

Bei der Parade zuvor war
Marscherleichterung ange-
sagt, doch auch ohne Sakko
geriet manch einer in der
Nachmittagssonne spürbar
ins Schwitzen. Kommandeur
Norbert Sümmermann er-
kundigte sich immer wieder:
„Geht es euch noch gut?“,
und das Theken-Team verteil-
te Mineralwasser, sodass die
Sonne mehr Freude denn Be-
lastung sein konnte.

Am späten Freitagabend um
kurz nach 22 Uhr hatte Mirco
Leupers den Holzvogel „Klop-
po“ aus dem Kugelfang ge-
schossen und sich und seine
Frau Annika so zum Nachfol-
ger von Norbert und Beate
Sümmermann gemacht. „Am
Tag danach war ich noch et-
was aufgeregt, inzwischen ist
aber alles in Ordnung“, gab
der neue König nach den ers-
ten Tagen im Amt einen klei-
nen Einblick in sein Gefühls-
leben. Am Samstag machten
dann auch die Jungschützen
ihr neues Königspaar aus,
hier regieren nun Philipp Ha-
gedorn und Melanie Schitto.
Die jüngsten Regenten auf
dem Lühringser Schützen-
platz sind Georg Schulze und
und Greta Lammert als neues
Kinderkönigspaar.
Im Rahmen der Ehrungen

rund um das diesjährige Kö-
nigsschießen zeichneten die
Schützen am Sonntag auch
die Sieger des Pokalschießens
aus und verliehen die Schieß-
abzeichen (siehe Übersicht).
„Ich bin stolz, Kommandeur
eines solchen Vereins zu
sein“, sagte Norbert Sümmer-
mann angesichts der Vielzahl
der Ehrungen. Er freute sich
auch über den schon traditio-
nellen Besuch des Schützen-
vereins Einigkeit sowie über
die musikalische Unterstüt-
zung vom Spielmannszug
Borgeln und dem Musikzug
der Freiwilligen Feuerwehr
Soest. ! mo
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Die Kinder eiferten den Erwachsenen nach und stellten ihre Treffi-
scherheit unter Beweis.

Ehrungen
Schülerklasse: Philipp Schulte-
Derne (134 Ringe)
Jugendklasse: Chris Walke
(107 Ringe)
Schützenklasse: Christian
Henke (136 Ringe)
Altersklasse: Ernst-Fritz Trill-
mann (125 Ringe)
Seniorenklasse: Rolf-Dieter
Henke (143 Ringe)
Pistole: Jörg Mattheus (128
Ringe)
Schießabzeichen Silber:
Achim Schulte-Derne, Chris Wal-
ke
Schießabzeichen Bronze:
Wolfgang Eickholt, Philipp Hage-
dorn, Alina Schröger
Gewehrnadel Schülerklasse:
Lucas Olschewski, Tim Ol-
schewski, Philipp Schulte-Derne,
Willem Schulze
10 Jahre Jahresspange Ket-
te: Konstantin Sümmermann,
Ernst-Fritz Trillmann, Kirsten Wie-
ditz

Im Mittelpunkt
Königspaar: Mirco und Annika
Leupers.
Königsoffizier: Markus Ol-
schewski.
Jungschützenkönigspaar:
Philipp Hagedorn und Melanie
Schitto.
Hofstaat: Konstantin Sümmer-
mann, Amrid Schulte-Derne,
Christoph Budde, Dörte Schulte-
Derne, Markus Olschewski, An-
drea Olschewski, Konrad Süm-
mermann, Judith Keinemann,
Matthias Brügger, Romana Heric,
Robin Leupers, Melanie Krane.

Sie feierten ein Sonnenfest: (von links): Romana Heric, Matthias Brügger, Judith Keinemann, Konrad Sümmermann, Melanie Krane, Robin
Leupers, das Königspaar Mirco und Annika Leupers, das Jungschützenkönigspaar Melanie Schitto und Philipp Hagedorn, Andrea Ol-
schewski, Markus Olschewski, Dörte Schulte-Derne, Christoph Budde, Amrid Schulte-Derne, Konstantin Sümmermann. ! Fotos: Moritz
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Koronarsportler
tagen

SOEST ! Der geschäftsführen-
de Vorstand des Koronarsport
Soest lädt zur ordentlichen
Mitgliederversammlung am
Mittwoch, 11. Juni, um
19 Uhr im Domhof, Wiesen-
straße 18, ein. Neben den üb-
lichen Regularien steht als ei-
ner der wichtigen Tagesord-
nungspunkte die Ehrung
zahlreicher Mitglieder an.
Werner Schülke wird für 30-
jährige, Eberhard Herzmann
für 10-jährige Vorstandstätig-
keit geehrt.

Ehrungen
Seit 25 Jahren gehören Thomas
Balks, Bernhard Brüggemann,
Martin Lenze und Wilhelm Stein-
meier zur Schützenkamerad-
schaft, seit 40 Jahren Heinrich
Bockholt, Bernhard Krakowski
und Klaus Nöthe.

Zahlen der
Weltgeschichte

SOEST/BAD SASSENDORF ! Die
vielseitige Veranstaltungsrei-
he in der Residenz Bad Sas-
sendorf wird heute um
15 Uhr fortgesetzt mit einem
Blick auf interessante Jahres-
zahlen der Weltgeschichte.
So werden zu dem Jahr 1521
die Ereignisse im fernen Me-
xiko mit interessanten Fak-
ten und Bildern beleuchtet,
die in den Geschichtsbüchern
als die Eroberung des Her-
man Cortes beschrieben wer-
den.

Aus dem Jahre 1527 wird
die große Zerstörung und
Plünderung in Rom betrach-
tet, bevor aus dem Jahr 1858
die Marienerscheinungen der
Bernadette Soubirous die Ent-
stehung der großen Lourdes-
Wallfahrten beschreiben.

Neue Gesichter
Alzheimer-Gesellschaft besetzt Positionen

KREIS SOEST ! Die neuen Na-
men im Führungsgremium
der Alzheimer-Gesellschaft
wurden jetzt ins Vereinsregis-
ter eingetragen.

Weil Jochen Laible, Annelie
König und Birgit Dittrich-
Kostädt turnusmäßig von ih-
ren Ämtern zurücktraten
und die Amtszeit von Kassie-
rer Ortwin Vogt ebenfalls en-
dete, wurden im Vorfeld neue
Kandidaten gesucht.

Ortwin Vogt stellte sich zur
Wiederwahl, wodurch die Er-
folge und die Kontinuität auf
dem finanziellen Sektor gesi-
chert sind. Neu für das Amt
der Schriftführerin meldete
sich Monika Schmallenbach.

Gabriele Ennemann und Gi-
sela Günnewig, die bereits
seit etlichen Monaten als Bei-
räte mit der Arbeit der Alzhei-
mer Gesellschaft vertraut
sind, übernehmen die Aufga-
ben der weiteren stellvertre-
tenden Vorstandsmitglieder.
So ist der Vorstand um die

erste Vorsitzende Monika Is-
mar wieder komplett.

Neue Gesichter – neue Moti-
vation! Das ist gerade in die-
sem Jahr wichtig, feiert doch
die Alzheimer-Gesellschaft
am 21. September ihr zehn-
jähriges Bestehen!

Vielen Angehörigen konnte
durch gezielte Beratung ge-
holfen werden, die Demenz-
erkrankung eines Familien-
mitglieds besser zu verste-
hen, Hilfen für den Alltag zu
finden und sich in Fragen
rund um die Pflegeversiche-
rung zurechtzufinden. Die
fast 50 ehrenamtlich tätigen
Helfer sorgen für stunden-
weise Entlastung in den Fa-
milien oder in der Betreuung
in Gruppen. Sie haben alle
eine Schulung durchlaufen
und werden auch weiter re-
gelmäßig von den Einsatzlei-
terinnen über spezifische Fra-
gen informiert, damit sie das
Wissen in den Familien wei-
tergeben können.

„Geht hin und schaut“
Mittelalterfreunde im Pfingstlager

SOEST ! „Geht hin und schaut
euch die Stadt an. Doch hütet
euch vor dunklen Gassen und
unbekannten Speisen.“ So
„warnte“ Markus Dolch, der
Vorsitzende der Soester Mit-
telalterfreunde, seine Ge-
folgsleute vor dem Besuch
der Hansestadt.

Hoch zu Ross und zu Fuß
waren die mittelalterlich ge-
wandeten Gaukler, Ritter,
Bauer und Spielleute mit Mu-
sik von ihrem Pfingstzeltla-
ger bei der Einigkeit durch
den Soester Norden zum
Markt gezogen. „Wir verbrin-
gen ein absolut stressfreies
Wochenende unter guten

Freunden“, freute sich Dolch.
Doch er weiß auch, dass das
Mittelalter durchaus finster
war.

„Einfach wie wir mal für ein
Wochenende in andere Klei-
dung schlüpfen und alte Re-
zepte nachkochen, das macht
Spaß. Doch wer sagt, es wäre
eine gute Zeit gewesen, hat
im Geschichtsunterricht
nicht aufgepasst“, betont er.
Mangelnde Hygiene und Ge-
sundheit, sowie Gestank wa-
ren die unerfreulichen Be-
gleiter der früheren Zeit“,
wissen die Mittelalterfreunde
auch durchaus den Komfort
der Neuzeit zu schätzen. ! rs

Trotz Hitze in voller Montur, so halten es die Mittealterfreunde, die
zu Pfingsten wieder ihr Lager aufschlugen. ! Foto: Schrödter

Holger und Simone Klein, das Kinderkönigspaar Lina und Luis Sattler und die Paare des schmucken Hofstaats strahlten am Pfingstsonntag mit der Sonne um die Wette. Zum
Hofstaat gehörten Thorsten Friedeheim und Julia Romberg, Hendrik Müller und Christine Schiller-Hunold, Tobias Grams und Julia Droste, Thorsten Prause und Tanja Bohnes-
Prause, Andreas und Katja Koerdt, Sven und Viola Lindner, Dieter und Stefanie Niemand, Michael Droste und Anita Lohmann, Christian Knappkötter, Claudia Schiller-Hunold.

Bernd Pollach hat es geschafft: Er ist König! ! Fotos: Brüggestraße
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